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Nachrichten
Fachliteratur

Florian Schwinn

Rettet den Boden! 
Warum wir um das Leben unter 
unseren Füßen kämpfen müssen

272 Seiten, Hardcover mit Schutzum-
schlag, Westend Verlag, Frankfurt am 
Main 2019

ISBN 978-3-86489-242-4 
24,00 Euro

Die Böden unter unseren Füßen sind un-
sere Lebensgrundlage. Wir leben auf und 
von ihnen. Ein Millimeter fruchtbarer Bo-
den kann dreihundert Jahre zum Aufbau 
benötigen. Waren die Landwirte vor der 
Industrialisierung noch darauf angewie-
sen, Humus aufzubauen, um die Böden 
lebendig zu erhalten, nutzt die moder-
ne Landwirtschaftsindustrie den Boden 
nur noch als bloßes Substrat, in das die 
Überproduktion von Exkrementen der in-
dustriellen Fleischfabrikation als Dünger 
eingebracht wird. Die Gesundheit der Bö-
den und der Menschen, die seine Früchte 
täglich essen, ist dabei vollkommen aus 
dem Blick geraten. Florian Schwinn for-
dert dringend, eine Humuswende zur 
Rettung der Böden einzuleiten. Denn 
wenn die Böden erst einmal abgetötet 
sind, brauchen wir nicht mehr umzuden-
ken – dann verliert auch die biologische 
Landwirtschaft der Zukunft den Boden 
unter den Füßen.

Cindy Sturm 

Klimapolitik in der  
Stadtentwicklung 
Zwischen diskursiven  
Leitvorstellungen und politischer 
Handlungspraxis

252 Seiten, Urban Studies, transcript-
Verlag, Bielefeld 2019

ISBN 978-3-8376-4681-8 
34,99 Euro

Vor welche Probleme wird die Kommu-
nalpolitik in Bezug auf Stadtentwicklung 
und Klima gestellt und warum können 
diesbezügliche bundespolitische Pro-
gramme nicht so einfach umgesetzt 
werden? Aus einer politisch-geografi-
schen Perspektive zeigt Cindy Sturm am 
Beispiel von Dresden und Münster, dass 
diese Programme auf unterschiedliche 
Rationalitäten und Problematisierungen 
treffen und in vielfältigen, auch uner-
warteten oder widerständigen Praktiken 
der Stadtentwicklungspolitik angeeignet 
und modifiziert werden. Basierend auf 
diskurs- und gouvernementalitätstheore-
tischen Ansätzen trägt die Studie somit 
dazu bei, die Komplexität kommunaler 
Politik allgemein bzw. von Klimapolitik 
im Besonderen zu verdeutlichen.

Harald Welzer 

Alles könnte anders sein
Eine Gesellschaftsutopie für freie 
Menschen

320 Seiten, Hardcover, S. Fischer Ver-
lag, Frankfurt am Main 2019

ISBN 978-3-10-397401-0 
22,00 Euro

Heute glaubt niemand mehr, dass es 
unseren Kindern mal bessergehen wird. 
Muss das so sein? Muss es nicht! Der So-
ziologe und erprobte Zukunftsarchitekt 
Harald Welzer entwirft uns eine gute, 
eine mögliche Zukunft. Anstatt nur zu 
kritisieren oder zu lamentieren, macht 
er sich Gedanken, wie eine gute Zukunft 
aussehen könnte: In realistischen Szena-
rien skizziert er konkrete Zukunftsbilder 
u.a. in den Bereichen Arbeit, Mobilität, 
Digitalisierung, Leben in der Stadt, Wirt-
schaften, Umgang mit Migration usw. 

Erfrischend und Mut machend zeigt Wel-
zer: Die vielbeschworene „Alternativlo-
sigkeit“ ist in Wahrheit nur Fantasielosig-
keit. Wir haben auch schon viel erreicht, 
auf das man aufbauen kann. Es ist nur 
vergessen worden beziehungsweise von 
anderen Prioritäten verdrängt. Es kann 
tatsächlich alles anders sein. Man braucht 
nur eine Vorstellung davon, wie es sein 
sollte. Und man muss es machen. Die Be-
lohnung: eine lebenswerte Zukunft, auf 
die wir uns freuen können.




